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REMKO Zirkulationspumpe

1 Sicherheits- und
Anwenderhinweise

1.1 Allgemeine
Sicherheitshinweise

Lesen Sie vor der ersten Inbetriebnahme des
Gerates oder deren Komponenten die Betriebsan-
leitung aufmerksam durch. Sie enthalt nutzliche
Tipps, Hinweise sowie Warnhinweise zur Gefah-
renabwendung von Personen und Sachgitern. Die
Missachtung der Anleitung kann zu einer Gefahr-
dung von Personen, der Umwelt und der Anlage
oder deren Komponenten und somit zum Verlust
moglicher Anspriche fuihren.

Bewahren Sie diese Betriebsanleitung und zum
Betrieb der Anlage erforderlichen Informationen
(z.B. Kaltemitteldatenblatt) in der Nahe der Gerate
auf.

1.2 Kennzeichnung von Hinweisen

Dieser Abschnitt gibt einen Uberblick tber alle
wichtigen Sicherheitsaspekte fiir einen optimalen
Personenschutz sowie fliir den sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb. Die in dieser Anleitung aufge-
fihrten Handlungsanweisungen und Sicherheits-
hinweise sind einzuhalten, um Unfélle, Personen-
und Sachschaden zu vermeiden.

Direkt an den Geraten angebrachte Hinweise
mussen unbedingt beachtet und in vollstandig les-
baren Zustand gehalten werden.

Sicherheitshinweise sind in dieser Anleitung durch
Symbole gekennzeichnet. Die Sicherheitshinweise
werden durch Signalworte eingeleitet, die das
Ausmalfd der Gefahrdung zum Ausdruck bringen.

A GEFAHR!

Bei Beruhrung mit spannungsfihrenden Teilen
besteht unmittelbare Lebensgefahr durch

Stromschlag. Beschadigung der Isolation oder
einzelner Bauteile kann lebensgefahrlich sein.

A GEFAHR!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort
weist auf eine unmittelbar gefahrliche Situation
hin, die zum Tod oder zu schweren Verlet-
zungen fuhrt, wenn sie nicht gemieden wird.

A WARNUNG!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort
weist auf eine moglicherweise gefahrliche Situ-
ation hin, die zum Tod oder zu schweren Ver-
letzungen fihren kann, wenn sie nicht
gemieden wird.

A VORSICHT!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort
weist auf eine moglicherweise gefahrliche Situ-
ation hin, die zu Verletzungen oder zu Sach-
und Umweltschaden fihren kann, wenn sie
nicht gemieden wird.

! HINWEIS!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort
weist auf eine moglicherweise gefahrliche Situ-
ation hin, die zu Sach- und Umweltschaden
fuhren kann, wenn sie nicht gemieden wird.

Dieses Symbol hebt niitzliche Tipps und Emp-
fehlungen sowie Informationen fiir einen effizi-
enten und stérungsfreien Betrieb hervor.

1.3 Personalqualifikation

Das Personal fiir Inbetriebnahme, Bedienung,
Wartung, Inspektion und Montage muss entspre-
chende Qualifikation fiir diese Arbeiten aufweisen.



1.4 Gefahren bei Nichtbeachtung
der Sicherheitshinweise

Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann
sowohl eine Gefahrdung flir Personen als auch fir
die Umwelt und Geréate zur Folge haben. Die Nicht-
beachtung der Sicherheitshinweise kann zum Ver-
lust jeglicher Schadenersatzansprtiche fuhren.

Im einzelnen kann Nichtbeachtung beispielsweise
folgende Gefahrdungen nach sich ziehen:

Versagen wichtiger Funktionen der Gerate.

Versagen vorgeschriebener Methoden zur
Wartung und Instandhaltung.

Gefahrdung von Personen durch elektrische
und mechanische Einwirkungen.

1.5 Sicherheitsbewusstes Arbeiten

Die in dieser Montage- und Betriebsanleitung auf-
geflhrten Sicherheitshinweise, die bestehenden
nationalen Vorschriften zur Unfallverhiitung sowie
eventuelle interne Arbeits-, Betriebs- und Sicher-
heitsvorschriften des Betriebes, sind zu beachten.

1.6 Sicherheitshinweise fiir den
Betreiber

Die Betriebssicherheit der Gerate und Kompo-
nenten ist nur bei bestimmungsgemaler Verwen-
dung und im komplett montiertem Zustand gewahr-
leistet.

Die Aufstellung, Installation und Wartungen der
Gerate und Komponenten darf nur durch Fach-
personal erfolgen.

Die bestehenden Vorschriften zur Unfallverhi-

tung sind zu beachten.

Die Bedienung von Geraten oder Kompo-
nenten mit augenfalligen Mangeln oder
Beschadigungen ist zu unterlassen.

Bei der BerGihrung bestimmter Gerateteile oder
Komponenten kann es zu Verbrennungen oder
Verletzungen kommen.

Gefahrdungen durch elektrische Energie sind
auszuschlieRRen.

Vorschriften des VDE und der 6rtlichen Ener-
gieversorgungsunternehmen beachten.

! HINWEIS!

Sachschaden durch Mineralole!

Mineralélprodukte beschadigen die EPDM-
Dichtungselemente nachhaltig, wodurch die
Dichteigenschaften verloren gehen. Fur
Schaden, die durch derartig beschadigte Dich-
tungen entstehen, tibernehmen wir weder eine
Haftung noch leisten wir Garantieersatz.

Vermeiden Sie unbedingt, dass EPDM mit
mineraldlhaltigen Substanzen in Kontakt
kommt.

Verwenden Sie ein mineraldlfreies
Schmiermittel auf Silikon- oder Polyalkylen-
basis, wie z. B. Unisilikon L250L und Syn-
theso Glep 1 der Firma Kliber oder Silikon-

spray.
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1.7 Sicherheitshinweise
fuar Montage-, und
Inspektionsarbeiten

Der Betreiber hat dafiir zu sorgen, dass alle
Inspektions- und Montagearbeiten von autori-
siertem und qualifiziertem Fachpersonal aus-
gefuhrt werden, das sich durch eingehendes
Studium der Betriebsanleitung ausreichend
informiert hat.

Grundsatzlich dirfen Arbeiten an der Pumpe/
Anlage nur im Stillstand durchgefuhrt werden.

Bei der Installation, Reparatur, Wartung oder
Reinigung der Gerate sind durch geeignete
MaRnahmen Vorkehrungen zu treffen, um von
dem Gerat ausgehende Gefahren flr Personen
auszuschlieRen.

Aufstellung, Anschluss und Betrieb der Gerate
und Komponenten missen innerhalb der Ein-
satz- und Betriebsbedingungen gemaf der
Anleitung erfolgen und den geltenden regio-
nalen Vorschriften entsprechen.

Regionale Verordnungen und Gesetze sowie
das Wasserhaushaltsgesetz sind einzuhalten.
Die elektrische Spannungsversorgung ist auf
die Anforderungen der Gerate anzupassen.
Die Gerate und Komponenten erfordern einen
ausreichenden Sicherheitsabstand zu entziind-
lichen, explosiven, brennbaren, aggressiven
und verschmutzten Bereichen oder Atmo-
spharen.

Sicherheitseinrichtungen durfen nicht verandert
oder uberbruckt werden.

! HINWEIS!

Funktionsstorung!

Das Frischwassermodul muss in den Potenz-
ialausgleich der Elektroinstallation integriert
werden. Wird dies nicht durch das angeschlos-
sene Rohrleitungsnetz sichergestellt, so stellen
Sie eine vorschriftsmalige Potenzialausg-
leichsverbindung zum Hauptpotenzialan-
schluss her.

1.8 Eigenmachtiger Umbau und
Veranderungen

Die Betriebssicherheit des gelieferten Frischwas-
sermoduls ist nur bei bestimmungsmaRiger Ver-
wendung entsprechend Abschnitt 1.8 der Betriebs-
anleitung gewahrleistet. Die im Datenblatt
angegebenen Grenzwerte durfen auf keinen Fall
Uberschritten werden.

Umbau oder Veranderungen an den Geraten oder
Komponenten sind nicht zuldssig und kénnen
Fehlfunktionen verursachen. Sicherheitseinrich-
tungen durfen nicht verandert oder Uberbriickt
werden. Originalersatzteile und vom Hersteller
zugelassenes Zubehor dienen der Sicherheit. Die
Verwendung anderer Teile kann die Haftung fir
die daraus entstehenden Folgen aufheben.

1.9 BestimmungsgemaRe
Verwendung

Das Zirkulationsset darf nur fir die externe Mon-
tage an eine Frischwasserstation verwendet
werden.

Verwenden Sie ausschliellich REMKO-Zubehor in
Verbindung mit dem Zirkulationsset.

Eine andere oder dariber hinausgehende Benut-
zung gilt als nicht bestimmungsgemaR. Fur hieraus
resultierende Schaden haftet der Hersteller/Liefe-
rant nicht. Das Risiko tragt allein der Anwender.
Zur bestimmungsgemalfen Verwendung gehoéren
auch das Beachten der Bedienungs- und Installati-
onsanweisung und die Einhaltung der Wartungs-
bedingungen.

Die in den technischen Daten angegebenen
Grenzwerte drfen nicht Gberschritten werden.

1.10 Sicherheitsbewusstes
Arbeiten

Die in dieser Montage- und Betriebsanleitung auf-
geflhrten Sicherheitshinweise, die bestehenden
nationalen Vorschriften zur Unfallverhiitung sowie
eventuelle interne Arbeits-, Betriebs- und Sicher-
heitsvorschriften des Betriebes, sind zu beachten.

111 Gewabhrleistung

Voraussetzungen fiir eventuelle Gewahrleistungs-
anspriiche sind, dass der Besteller oder sein
Abnehmer im zeitlichen Zusammenhang mit Ver-
kauf und Inbetriebnahme die dem Gerat beigeflgte
~,Gewahrleistungsurkunde” vollstandig ausgefiillt
an die REMKO GmbH & Co. KG zurtickgesandt
hat. Die Gewahrleistungsbedingungen sind in den
~Allgemeinen Geschafts- und Lieferbedingungen®
aufgefihrt. Darlber hinaus kbnnen nur zwischen
den Vertragspartnern Sondervereinbarungen
getroffen werden. Infolge dessen wenden Sie sich
bitte erst an lhren direkten Vertragspartner.



1.12 Transport und Verpackung

Die Gerate werden in einer stabilen Transportver-
packung bzw. innerhalb des Warmepumpen-Geh-
auses geliefert. Uberprifen Sie bitte die Gerate
sofort bei Anlieferung und vermerken eventuelle
Schaden oder fehlende Teile auf dem Lieferschein
und informieren Sie den Spediteur und lhren Ver-
tragspartner. Fir spatere Reklamationen kann
keine Gewahrleistung iUbernommen werden.

A WARNUNG!

Plastikfolien und -tiiten etc. kdonnen fiir
Kinder zu einem gefahrlichen Spielzeug
werden!

Deshalb:

- Verpackungsmaterial nicht achtlos liegen
lassen.

- Verpackungsmaterial darf nicht in Kinder-
hande gelangen!

1.13 Umweltschutz und Recycling

Entsorgung der Verpackung

Alle Produkte werden fur den Transport sorgfaltig
in umweltfreundlichen Materialien verpackt.
Leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Abfallver-
minderung und Erhaltung von Rohstoffen und ent-
sorgen Sie das Verpackungsmaterial daher nur bei
entsprechenden Sammelstellen.

Entsorgung der Gerdate und Komponenten

Bei der Fertigung der Gerate und Komponenten
werden ausschlieRlich recyclebare Materialien ver-
wendet. Tragen Sie zum Umweltschutz bei, indem
Sie sicherstellen, dass Gerate oder Komponenten
(z.B. Batterien) nicht im Hausmiill sondern nur auf
umweltvertragliche Weise nach den regional gil-
tigen Vorschriften, z.B. durch autorisierte Fachbe-
triebe der Entsorgung und Wiederverwertung oder
z.B. kommunale Sammelstellen entsorgt werden.

é‘
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2  Geratebeschreibung

Mit dem Zirkulationsset kann eine Zirkulationsleitung an das Frischwassermodul angeschlossen werden.

Abhéangig von der Position der Zirkulationsleitung, kann das Zirkulationsset sowohl vertikal als auch hori-
zontal montiert werden.

®
©
©
©
®
® ®
o ©
® ®
®
Abb. 1: Produktbeschreibung
1:  Trinkkaltwasser-Eintritt am Warmetauscher E: Ruickflussverhinderer mit Entleerhahn
2:  Zirkulationsleitung F:  Zirkulationspumpe
3:  Flussrichtung G: Uberwurfmutter
A:  Reduziernippel H:  Schraubbolzen
B: Dichtung 3/4" (1x) I: Kolbenventil
C: Edelstahlrohr J: Entleerhahn
D: Dichtung 1" (2x)

Montagebeispiel

Abb. 2: Frischwasserstation mit optionalem Zirkulationsset sowie mit optionaler Riicklaufverteilung



Montage und Installation
(Fachmann)

A GEFAHR!

Lebensgefahr durch elektrischen Strom!

Vor elektrischen Arbeiten am Regler den
Netzstecker ziehen!

Stecken Sie den Netzstecker des Reglers
erst nach Abschluss aller Installationsar-

Trennen Sie die Spannungsversorgung des
Frischwassermoduls, indem Sie den Schuko-
stecker aus der Steckdose ziehen.

Ziehen Sie die vordere Isolierschale des
Frischwassermoduls ab.

Schlielen Sie die Kolbenventile [6] und [7] im
Sekundarkreis.

Offnen Sie den Entleerhahn [5] um die Lei-
tung zu entleeren. Schlielen Sie den Ent-
leerhahn anschlieRend wieder.

Entfernen Sie den Stopfen [2]
am T-Stuck [3].

beiten in eine Steckdose. So verhindern
Sie ein unbeabsichtigtes Anlaufen der

Motoren.
@

© ®

@
@©® ©

6. . Schrauben Sie den Reduziernippel [A] an
das T-Stuck [3].

®

O
®

7. . Stecken Sie das Kolbenventil [I] mit dem
Schraubbolzen [H] in das Langloch [4] und
drehen Sie das Kolbenventil um 90° nach
links. Verschrauben Sie das Kolbenventil nur
so fest, dass Sie es im Langloch noch auf
und ab bewegen kénnen.
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@ O *
O °% @
@

8. . Verbinden Sie den Zirkulationsstrang [C] mit
dem Reduziernippel [A]. Verwenden Sie © @
dabei die %4"-Dichtung. Ziehen Sie die Mutter

handfest an. © @
O,

12... Verrohren Sie das Zirkulationsset mit der
Anlage gemaf der untenstehenden Abbil-

O dung.
O @ 1: Sekundarseite

Zirkulationsleitung
Anschluss: 1" AG, flachdichtend

9. . Verbinden Sie die Pumpe [F] mit dem Zirku-
lationsstrang [C] und mit dem Kolbenventil [1].
Verwenden Sie dabei die 1"-Dichtungen.

10.;.. Richten Sie alle Komponenten korrekt aus,
bevor Sie alle Verschraubungen fest
anziehen. Dadurch verhindern Sie Span-
nungen an den Verbindungsstellen.

11... Schliel3en Sie das Kolbenventil [I].

S,

10



4 Inbetriebnahme

4.1 Entliuften des Sekundarkreises

1. ;. Offnen Sie langsam das Kolbenventil [6].
Achten Sie dabei auf undichte Stellen in der
Zirkulationsleitung. Ziehen Sie ggf. die Ver-
schraubungen nach.

2. Offnen Sie das Sicherheitsventil [1], um die
Zirkulationsleitung zu entliften.

3. Wenn keine Luft mehr austritt, schlieen Sie
das Sicherheitsventil [1].

Offnen Sie das Kolbenventil [I].

Offnen Sie eine Trinkwarmwasser-Zapfstelle
(z. B. Wasserhahn) mit einem Durchfluss von
mindestens 10 I/min und lassen Sie das
Wasser ca. 2 Minuten laufen. Schliel3en Sie
danach alle Zapfstellen im Sekundarkreis.

@

O O©
e @

Abb. 3: Inbetriebnahme

4.2 Elektrischer Anschluss der
Pumpe an den Regler

A GEFAHR!

Samtliche elektrische Installationen sind von
Fachunternehmen auszufiihren!

A GEFAHR!

Lebensgefahr durch elektrischen Strom!

Vor elektrischen Arbeiten am Regler den
Netzstecker ziehen!

Stecken Sie den Netzstecker des Reglers
erst nach Abschluss aller Installationsar-
beiten in eine Steckdose. So verhindern
Sie ein unbeabsichtigtes Anlaufen der
Motoren.

! HINWEIS!

Im Auslieferungszustand ist die Zirkulation
nicht aktiviert (siehe Bedienungsanleitung des
Reglers, Menu: "Func" / "F02" auf "OFF").
Wenn die Zirkulationsleitung montiert ist, muss
die Betriebsart zwingend gewahlt und vorein-
gestellt werden. Die Drehzahl der Zirkulations-
pumpe muss Uber das PWM-Signal angepasst
werden (Werkseinstellung: 40 %).

Fur den Betrieb der Zirkulationspumpe sind im
Regler drei mdgliche Betriebsarten hinterlegt
(siehe auch Bedienungsanleitung des Reglers,
Menu "Func" / "F02%).

11



REMKO Zirkulationspumpe

In den folgenden Abbildungen ist dargestellt, wie
Sie die Zirkulationspumpe mit der Regelung ver-
binden.

1.

bl:

12

Verlegen Sie das PWM2-Kabel der Zirkulati-
onspumpe im Kabelkanal bis zum Regler.

Entfernen Sie die Frontblende des Reglers.

SchlieRen Sie das PWM2-Kabel [1] der Zir-
kulationspumpe an der Klemme "PWM" R2
[2] an.

@

—br

bl =
br
br

blau / br: braun

Stecken Sie den Stecker des vormontierten
Pumpenkabels "P sek" auf die Zirkulations-
pumpe [F].

O ®

Montieren Sie die Frontblende des Reglers.

Montieren Sie die vordere Isolierschale der
Station.

Stecken Sie den Schukostecker in die Steck-
dose und nehmen Sie den Regler geman der
Regleranleitung in Betrieb.



Abb. 4: Anschluss auf der Platine

Farb-Codes:
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ge:

ge-gn
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PWM 2-Kabel

Klemme PWM R2

PE-Anschluss

Zugentlastung mit Wélbung nach unten
Zugentlastung mit Wdlbung nach unten
(bei einer Leitung)

Zugentlastung mit Wolbung nach oben
Kanten herausschneiden, entgraten und
Leitungen durchfihren
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Abb. 5: Steckerverbindungen

14



5 Darstellung Ersatzteile (Fachmann)

Darstellung Ersatzteile Zirkulationspumpe

@_

Abb. 6: Ersatzteile Zirkulationspumpe

Maf- und Konstruktionsanderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben uns vorbehalten

Ersatzteilliste Zirkulationspumpe

Nr. Bezeichnung EDV-Nr.
1 Pumpe mit PWM-Leitung 260156-2
2 Kolbenventil mit Rickflussverhinderer mit Entleerhahn 260156-6

Bei Ersatzteilbestellungen neben der EDV-Nr. bitte immer auch die Gerate-Nummer und Gerate-Typ
(siehe Typenschild) angeben!

15
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REMKO INTERNATIONAL

... und einmal ganz in Ihrer Ndhe!
Nutzen Sie unsere Erfahrung und Beratung

REMKO GmbH & Co. KG
Klima- und Warmetechnik

Im Seelenkamp 12
Postfach 1827
Telefon

Telefax

E-mail

Internet

D-32791 Lage
D-32777 Lage

+49 5232 606-0
+49 5232 606-260
info@remko.de
www.remko.de

Hotline

Klima- und Warmetechnik
+49 5232 606-0

Export
+49 5232 606-130

Die Beratung

Durch intensive Schulungen brin-
gen wir das Fachwissen unserer
Berater immer auf den neuesten
Stand. Das hat uns den Ruf ein-
getragen, mehr zu sein als nur
ein guter, zuverldssiger Lieferant:
REMKO, ein Partner,

der Probleme l6sen hilft.

Der Vertrieb

REMKO leistet sich nicht nur ein
gut ausgebautes Vertriebsnetz im
In- und Ausland, sondern auch
ungewohnlich hochqualifizierte
Fachleute fur den Vertrieb.
REMKO-Mitarbeiter im
AuBendienst sind mehr als nur
Verkaufer: vor allem mussen sie
fiir unsere Kunden Berater in der
Klima- und Warmetechnik sein.

Der Kundendienst

Unsere Gerdte arbeiten prézise
und zuverldssig. Sollte dennoch
einmal eine Storung auftreten,
so ist der REMKO Kundendienst
schnell zur Stelle. Unser umfang-
reiches Netz erfahrener Fachhan-
dler garantiert lhnen stets einen
kurzfristigen und zuver-

lassigen Service.

Technische Anderungen vorbehalten, Angaben ohne Gewihr!



	Inhaltsverzeichnis
	1   Sicherheits- und Anwenderhinweise  
	1.1   Allgemeine Sicherheitshinweise  
	1.2   Kennzeichnung von Hinweisen  
	1.3   Personalqualifikation  
	1.4   Gefahren bei Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise  
	1.5   Sicherheitsbewusstes Arbeiten  
	1.6   Sicherheitshinweise für den Betreiber  
	1.7   Sicherheitshinweise für Montage-, und Inspektionsarbeiten  
	1.8   Eigenmächtiger Umbau und Veränderungen  
	1.9   Bestimmungsgemäße Verwendung  
	1.10   Sicherheitsbewusstes Arbeiten  
	1.11   Gewährleistung  
	1.12   Transport und Verpackung  
	1.13   Umweltschutz und Recycling  

	2   Gerätebeschreibung  
	3   Montage und Installation (Fachmann)  
	4   Inbetriebnahme  
	4.1   Entlüften des Sekundärkreises  
	4.2   Elektrischer Anschluss der Pumpe an den Regler  

	5   Darstellung Ersatzteile (Fachmann)  
	6   Index  

